
 

 
 
 

Ergebnisbericht: Markterkundungsreise Aus- und 
Weiterbildung mit Schwerpunkt Wasserstoff in  
Angola & Namibia  

Datum 08. – 12.09.2025 

Durchgeführt von Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V. 

Projektpartner AHK Südliches Afrika, AHK Angola, iMOVE Training Made in Germany, 
Bundesverband Berufsbildung International (BvBBI), Didacta Verband e.V., 
Bundesamt für Materialforschung und -prüfung (BAM), GIZ Namibia und 
Hyphen Hydrogen Energy 

Fachpartner/Referierende 
(Auszug) 

• Aríete Figueira, INEFOP (Nationales Institut für Beschäftigung und 
berufliche Bildung), Angola 

• Kátia Gabriel, ISPTEC (Hochschule für Technologie und Wissenschaft), 
Angola 

• Toni Beukes, Head of ESG, Hyphen Hydrogen Energy, Namibia 
• Erold Naomab, Vice Chancellor, Namibia University of Science and 

Technology 
• Hon. Gaudentia Krone, Vize-Ministerin, Ministry of Industries, Mines and 

Energy, Namibia 

Teilnehmende deutsche 
Unternehmen 

4 Unternehmen aus dem Bereich Aus- und Weiterbildung, Zertifizierung, 
Versicherung, Fachkräfte  

Zielgruppe in Angola und 
Namibia 

(End-)Kunden, Einkaufspersonal, Importeure und weitere Handels- und 
Projektpartner der Aus- und Weiterbildung, 
Bildungseinrichtungen/Universitäten, Unternehmen mit Fachkräftebedarf, 
Unternehmen entlang der Wasserstoffwertschöpfungskette 

Informationen zum Ablauf 
(Programm, Themen, ggf. 
besuchte Städte/Regionen) 

• Luanda, Angola: Briefing mit der deutschen Botschaft, Workshop mit 
lokalen Stakeholdern und Besuche von Bildungseinrichtungen  

• Windhoek, Namibia: Briefing mit der deutschen Botschaft (digital), Besuch 
des Global African Hydrogen Summit, Business Breakfast mit lokalen 
Stakeholdern, Besuch von Bildungseinrichtungen, Workshop mit Hyphen 

• Themen: Bessere Zusammenarbeit von Industrie und 
Bildungseinrichtungen / Stärkung der lokalen Bildungseinrichtungen / 
Finanzierung von lokalen Bildungsinstituten, damit deutsche Produkte 
gekauft werden können / Stärkung von lokalen Institutionen (z.B. Training 
Authorities)  

Highlights, Ergebnisse der 
Veranstaltung, Ausblick 

 

• Workshop in Luanda mit lokalen Stakeholdern, der einen guten Überblick 
über den Status Quo der Aus- und Weiterbildungslandschaft in Angola 
gegeben hat, Informationen zum Stand der Wasserstoffprojekte, sowie 
eine interessante Dynamik zwischen privaten und staatlichen Institutionen 

• Besuch des privaten Instituts ISPTEC in Luanda, das bereits stark mit 
lokalen Unternehmen zusammenarbeitet, z.B. in einem Start-up-Inkubator 
gefördert von Sonangol 

• Besuch der staatlichen Ausbildungseinrichtung CINFOTEC, wo es bereits 
eine Reihe von deutschen Maschinen für Trainings gibt, hier mangelt es 
an Maintenance des Equipments 

• Besuch des Global African Hydrogen Summit in Windhoek, auf dem die 
teilnehmenden deutschen Unternehmens mit Wasserstoffinteressierten 



 

netzwerken konnten; Teile der Delegation waren auch an 
Paneldiskussionen beteiligt 

• Business Breakfast mit der lokalen Aus- und Weiterbildungswirtschaft, mit 
Impuls der Namibia University of Science and Technology und 
Präsentationen der Delegationsteilnehmenden 

• Besuch der Namibia University of Science and Technology, die ihre 
Programme zu Erneuerbaren Energien und Wasserstoff vorgestellt haben 
und bereit einige erfolgreiche Programme in Kooperation mit deutschen 
Universitäten etabliert haben 

• Netzwerkabendessen mit einer Delegation aus Baden-Württemberg und 
ein Abendessen mit geladenen Gästen 

• Hyphen Supplier Connect Workshop, mit Vize-Ministerin für Industrie, 
Bergbau und Energie, Beiträgen zur lokaler Wertschöpfung und der 
Einbindung/Training namibischer Unternehmen für die 
Wasserstoffwertschöpfungskette, Unterzeichnung eines MoU zur 
verstärkten Zusammenarbeit zur Förderung namibischer Unternehmen 
mit deutschem Know-how, Training und Technologietransfer 

Link zur Zielmarktanalyse  www.gtai.de/mep-zma   

 

Bilder der Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildnachweis: Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft, AHK Angola, AHK Südliches Afrika, GIZ 

 

Das Projekt wurde im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWE) durchgeführt. Es 
handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms 
für KMU.  

Kontakt 

Durchführer: Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V.   
Ansprechperson: Wiebke Polomka, Senior Managerin Südliches Afrika 
E-Mail: polomka@afrikaverein.de 
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